
Hasseler Blädche  -  Nr. 66 1 

 
 
 
 
 

Blädche 
 

Nachrichten- und Mitteilungsblatt des Stadtteils Hassel 

 Ausgabe 66 Donnerstag,  12. Februar 2004 4. Jahrgang  
 

Ordensmatinee beim KCH 

 

Schon die dreijährige Lara Mansholt tanzt begeistert in der Minigarde des KCH Foto: Dieter Wirth 
 

Mit viel Tam Tam zog der gemischte Elferrat 
unter der Führung der KCH-Präsidentin Sabine Pink 
zur Ordensmatinee in die Eisenberghalle ein. Pünkt-
lich um 11.11 Uhr begrüßte Pink die anwesenden 
aktiven Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins, 
Abordnungen der örtlichen Vereine und des Ortsrates 
sowie der befreundeten karnevaltreibenden Vereine 
aus Rubenheim, Homburg und Kirkel. Ebenso ließ 
sich der VSK-Regionalvertreter Wolfgang Blatt nicht 
nehmen, den Hasselern seinen Besuch abzustatten. 
Unterstützt vom Vizepräsidenten Werner Drobesch 

wurden der Elferrat sowie die einzelnen Abteilungen 
des KCH vorgestellt und die Orden verteilt. Passend 
zum Valentinstag am 14. Februar, an dem die dies-
jährige Kappensitzung stattfindet, wurde der Ses-
sionsorden in Herzform mit Rosenranken und dem 
Hasseler Wahrzeichen, dem Kuckuck mit Narren-
kappe gestaltet. 

Dann wurden nacheinander die Mini-, Jugend-, 
Junioren- und Seniorengarde vorgestellt. Um den 
Gardenachwuchs braucht man sich keine Gedanken 
zu machen, tanzen hier immerhin 60 Mädchen und 
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Jungen mit. Die jüngste in den Reihen der Minis, die 
dreijährige Lara Mansholt, wusste mit ihrem Charme 
zu begeistern. Orden gab es auch für die Sänger vom 
Kuckuckschor, die unter der Leitung von Dorothee 
Kattler eine musikalische Kostprobe zum Besten 
gaben. Orden erhielten auch die Showtanzgruppe, die 
Gruppe der Frauen-Power, das Männerballett und die 
Büttenredner, unter ihnen mit Katja Georg und Laura 
Schmidt ein junges Duo, das zum ersten Mal in die 
Bütt steigen wird. Der Alleinunterhalter Teddybär 
„weckte“ mit einigen Schunkelliedern auf und sorgte 
mächtig für Stimmung. Ein großes Lob zollte die 
Präsidentin allen Helferinnen und Helfern dieser 
Ordensmatinee. 

Auch am Faschingsdienstag, den 24. Februar wird 
sich der KCH am diesjährigen HA-FA-ZU mit einem 
eigenen Wagen und einer Fußgruppe beteiligen, die 
das Motto „Love Parade in Hassel“ haben werden. 
Wer sich beim KCH anschließen will oder auch als 
eigenständige Gruppe am Umzug beteiligen möchte, 
melde sich bitte bei der Präsidentin Sabine Pink unter 
der Telefon-Nr. 06894/53571. - uw - 
 

„ A k t i o n  S c h n e e m a n n “ :  G e s c h a f f t  . . .  
Nach dem plötzlichen Wintereinbruch mit vielen 

Schneeflocken wurde in unserer letzten Ausgabe 
angeregt, eifrig Schneemänner zu bauen. Bereits am 
Tag des Erscheinens erreichte uns ein Anruf aus der 
evangelischen Kindertagesstätte Sonnenblume, bei 
dem uns die Leiterin Irina Löhl erzählte, dass am 
Morgen eine Kindergarten-Mutter mit dem Hasseler 
Blädchen im Kindergarten erschienen war und dabei 
auf die Schneemann-Aktion hingewiesen hatte. Das 
ließen sich die Kinder nicht zweimal sagen. Nichts 
wie raus und einen Schneemann bauen! Alle Kinder 
der Kita bauten an den beiden Schneemännern eifrig 
mit. Sie gaben ihnen sogar Namen, „Wibbel“ und 
„Tribbel“. Spontan wurde sogar ein Gedicht für die 
beiden wunderschönen Schneemänner gedichtet und 
am Nachmittag wurden die beiden sogar noch in 
Aquarell gemalt!  

Mächtig stolz waren die Kinder auf „Wibbel“ und 
„Tribbel“ Fotos: Wirth / Schule 

Ein weiterer Anruf erreichte uns kurze Zeit später. 
In  der Ruwerstraße 3 hatte die dreijährige Rebekka 
Lippold zusammen mit ihrem Opa einen wunder-

schönen Schneemann (Foto oben) gebaut, der den 
Vorgarten zierte. Auch die Kinder der Klasse 4a der 
Grundschule Am Eisenberg beschlossen spontan mit 
ihrer Klassenlehrein Tanja Bourguignon die Kunst-
stunde ins Freie zu verlegen und mit dem Schnee 
kreativ tätig zu werden. Kalte Finger und rote Nasen 
zeichneten die Kinder aus. Mit Eifer und Freude 
rollten sie die Kugeln, welche zunehmend an Größe 
und Gewicht gewannen. Das Aufsetzen des Kopfes 
stellte einen wirklichen Kraftakt dar, der nur mit der 
Unterstützung der Lehrerin gelang. Dem Prachtexem-
plar war nur ein kurzes „Leben“ vergönnt. Leider 
haben einige der Kinder am frühen Nachmittag ihrer 
Zerstörungswut freien Lauf gelassen und den Schnee-
mann zerstört.  - uw - 

Die Klasse 4a mit ihrem „Schneekönig“ 
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Feuerwehr..................................................... 112 
Polizei.......................................................... 110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ............................19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert .............06894/108-0 
Gift-Notruf ...................................... 06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft)...... 06894/9552-400 
 

 
 

 

Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach, 
Rittersmühle, Niederwürzbach, Seelbach, Rohrbach 
und Kirkel erreichen Sie unter der Rufnummer: 

0700/2880 2880 
Augenarzt 
Sa./So., 14./15.2.: Dr. Joachim Kessle r 
 Homburg, Talstraße  7 
 % 06841/2345 
Sa./So., 21./22.2.: Dr. Pascale Bonkhoff 
 Homburg, Talstraße 26 
 % 06841/5033 

HNO-Arzt 
Sa./So., 14./15.2.: Dr. Ortrud Simdorn-Frank 
 St. Ingbert, Poststraße 3 
 % 06894/39593 
Sa./So., 21./22.2.: Dr. Michael Steuer 
 Blieskastel, Bliesgaustr. 6 
 % 06842/3252 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 
unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 14./15.2.: Dr. Werner Abt 
 Bliesgaustr. 3, Blieskastel 
 % 06842/1800 u. 1860 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte/innen 
Samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
 % 06821/363299 
Sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
 % 06841/1633333 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  
Sa./So., 14./15.2.: Dr. Klaus Lüthgen 
 Homburg, % 06841/4585 
Sa./So., 21./22.2.: Dr. Ulrike Mareien 
 St. Ingbert,% 06894/37575 

 
 

 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 14.2.2004: Rosen-Apotheke 
 Rickertstraße 17 
 % 06894/4993 
So., 15.2.2004: Markt-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
 % 06894/4405 
Sa., 21.2.2004: Barbara-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße  4 
 % 06894/2725 
So., 22.2.2004: Rosen-Apotheke 
 Rickertstraße 17 
 % 06894/4993 
 
 

 
 
Vorläufige Öffnungszeiten: 
Mo – Fr vormittags  8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 06894/51041 (H. Kneidinger),  Fax 956511 

Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr 

Bücherei  
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Wolfgang Lenz 
Nur nach Vereinbarung  %  06894/5670 

Sprechstunde Knappschaftsältester Wirtz 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
 

 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 
% 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2003. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe 

Freitag, 20.02.2004! 
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Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Sonntag,  15. Februar 2004: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Agne 
  musikalisch gestaltet von der Evan-

gelischen Kantorei St. Ingbert 
Dienstag,  17. Februar 2004: 

19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 
Mittwoch,  18. Februar 2004: 

10 – 11.30 Uhr:  Kinder- und Elterngruppe 
Donnerstag,  19. Februar 2004: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 
Sonntag,  22. Februar 2004: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Schneider-Mohr 
Dienstag,  24. Februar 2004: 

19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 
Mittwoch,  25. Februar 2004: 

10 – 11.30 Uhr:  Kinder- und Elterngruppe 
Donnerstag,  26. Februar 2004: 

15 – 16.30 Uhr:  Kinder- und Jugendgruppe 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

 
 

Katholisches Pfarramt 
Herz-Jesu 

 
 

     Gottesdienstordnung 
 

Freitag,  13. Februar 2004: Krankenkommunion 
  8.00 Uhr: Amt für die Kranken 

Samstag,  14. Februar 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 

2. Sterbeamt für Melitta Bonke 
2. Sterbeamt für Elisabeth Haberer 
Jgd. für Pfr. Fritz Schwarz 
Amt für Katharina (Jgd.) u. Eugen Abel 
Jgd. für Elisabeth Kurzkurt 
Jgd. für Emil Pintarelli 
Jgd. für Jakob und Maria Schwerdt 

Sonntag,  15. Februar 2004: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrei 

Dienstag,  17. Februar 2004: 
18.00 Uhr: Amt f. Karl, Johanna u. Helmut Spengler 
 Amt für Willi Gehring 

Freitag,  20. Februar 2004: 
  8.00 Uhr: Amt für P. Eustach Frei, OFM Conv. 

Samstag,  21. Februar 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse/Familiengottesdienst  
 mitgestaltet von den Kindern der 

Kindertagesstätte und der Grundschule 
Sonntag,  22. Februar 2004: 

10.00 Uhr: Amt für die Pfarrei 

Aschermittwoch,  25. Februar2004:  
18.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Auflegung des 

Aschenkreuzes 
Freitag,  27. Februar 2004: 

  8.00 Uhr: Amt für die Armen Seelen 

 
Katholischer Kirchenchor 

Herz Jesu 
Jahreshauptversammlung 

Die von 28 Chormitgliedern besuchte Jahreshaupt-
versammlung fand am 13. Januar 2004 im Pfarrheim 
statt. Der 1. Vorsitzende Manfred Bauer konnte außer-
dem den Präses des Chores, Pfarrer Vogt, und 
Diakon Stephan Meßner, begrüßen. 

Pfarrer Vogt zeigte sich stolz und zollte Chor, 
Chorleiter und Vorstand Dank und Anerkennung. 
Schriftführerin Antonia Koch zog in ihrem Tätig-
keitsbericht Bilanz über das abgelaufene Jahr. Dem 
Kirchenchor gehörten am 31.12.2003 45 aktive 
Sängerinnen und Sänger an. Der durchschnittliche 
Probenbesuch lag bei 70 %. In über 30 Messen und 
Andachten sang der Chor. Auch für die Geselligkeit 
wurde im abgelaufenen Jahr wieder viel getan. Zu 
erwähnen waren hierbei die Dreitagesfahrt nach 
Garmisch-Partenkirchen, das Sommerfest, die Fami-
lienwanderung und die Cäcilienfeier. Es gab jedoch 
nicht nur freudige sondern auch traurige Anlässe. So 
gedachte man der verstorbenen Mitglieder, deren 
Requiem gestaltet wurde. Chorleiter Georg Paulus 
zeigte sich zufrieden in seinem Bericht und dankte 
dem Chor für die geleistete Arbeit. Zum Abschluss 
legte der Vorsitzende M. Bauer noch die Planung für 
das Jahr 2004 vor und dankte für den harmonischen 
Ablauf der Versammlung. - Antonia Koch - 

 

Katholische Kindertagesstätte 
Herz-Jesu 

Großer Second-Hand-Markt 
Am Sonntag, 13.03.2004 findet von 14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr auf dem Außengelände zwischen der 
katholischern Kirche und der Kindertagesstätte 
wieder ein Second-Hand-Markt statt. Angeboten wird 
alles rund ums Kind (Kleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug usw. aber auch Erwachsenenbekleidung). 
Die Tischgebühr beträgt 6,00 €.  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und wie 
immer gibt’s die „Zoppelbude“. Der Erlös kommt 
den Kindern der katholischen Kindertagesstätte Herz 
Jesu zugute. Tischreservierungen nehmen ab sofort 
entgegen Frau Schmelzer (% 57313), Frau Haberer 
(% 956011) und Frau Funk (% 990545). 
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Für die vielen Glück-
wünsche, Geschenke und 
Aufmerksamkeiten an-
lässlich meines 

70. Geburtstages 
möchte ich mich auf diesem Wege 
recht herzlich bedanken. 
 
Rittershof II, im Januar 2004 

Eleonore Eber l       
 

Jehovas  Zeugen 
Montag,  16. und 23. Februar 2004: 
19.00 - 20.00 Uhr: Bibelstudium im kleinen Kreis,  

Thema:  „Den allein wahren Gott 
anbeten“. 

Donnerstag,  12. und 19. Februar 2004: 
19.00 - 20.45 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger, anschließend Anspra-
chen und Tischgespräche 

Sonntag,  15. Februar 2004: 
9.30 - 11.30 Uhr: Biblischer Vortrag, Thema: „Wie 

können Jugendliche die heutige 
Krisensituation meistern?“ 

Sonntag,  22. Februar 2004: 
9.30 - 11.30 Uhr: Biblischer Vortrag, Thema: „Dient 

als Sklaven für den Herrn der 
Ernte“ 

Anschließend jeweils Bibel- und Wachtturm-Studium 
Die überwältigenden Himmel, die Jehova erschaffen 
hat, verkünden Tag für Tag, Nacht für Nacht seine 
Herrlichkeit, und das ohne Sprache, ohne Worte und 
ohne Stimme! Allerdings reicht das stille Zeugnis der 
Schöpfung nicht aus. Menschen werden daher aufge-
fordert, ebenfalls Zeugnis abzulegen: mit ihrer Stim-
me. „Schreibt Jehova die Herrlichkeit zu, die seinem 
Namen gehört“ (Psalm 96:8). 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte 
Personen sind jederzeit willkommen. 

Internet:  www.jehovaszeugen.de 
 

Wander- und   
Naturfreunde Hassel   

Heringsessen 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-

eins sind zum Heringsessen am Aschermittwoch, 
den 25. Februar 2004 recht herzlich in die Schopp-
hübelhütte eingeladen. Die Küche ist ab Mittag 
geöffnet. 

 

Arbe i te rwohl fahr t  
Ortsvere in  Hasse l  

Weitere Termine in der AW-Begegnungsstätte: 
12.02.2004: Handarbeit um 14.30 Uhr 
19.02.2004: Kaffeenachmittag/Fetter Donnerstag 
26.02.2004: Handarbeit um 14.30 Uhr 

Volkshochschule    
Nebenstelle Hassel    

Selbstverteidigung für Jungen und Mädchen 
Am Samstag, 28. Februar 2004, von 10 Uhr bis 15 

Uhr findet in der Schule 
Am Eisenberg, Schulstraße 
14 ein Kursus in Selbstver-
teidigung für Jungen und 
Mädchen statt. Unter der 
fachkundigen Leitung von 
Michael Maldener erhalten 
die TeilnehmerInnen neben 
einfachen, leicht erlernbaren Selbstverteidigungstech-
niken eine Unterrichtung in Selbstbehauptung, um 
schwierigen oder gefährlichen Situationen auch ver-
bal zu begegnen. Außerdem gibt es auch praktische 
und nützliche Tipps. Es entsteht eine Gebühr von 
40,00 €. Voranmeldung erforderlich unter % 
06894/91460. 
 

Wanderung ins Frohnsbachtal 
Die Volkshochschule lädt zu einer lehrreichen 

Wanderung ins Frohnsbachtal von Hassel ein. Was 
es mit der Waldkauzbalz auf sich hat, erklärt Erwin 
Andres im Zuge dieser Wanderung. 

Treffpunkt ist am Samstag, 28. Februar, 18.00 
Uhr auf dem Parkplatz am Ende der Neuhäuseler 
Straße in Hassel. 

Nordic-Walking 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr Nordic -

Walking. Treffpunkt ist am Parkplatz Fröschenpfuhl. 
Infos und Anmeldung bei VHS, % 06894/91460. 

Wenn’s mal zu Hause zu eng wird.... 
H a u s  F e l i x 
IGB-Hassel, Saarstraße 11 
Inh. Franz-Josef Berwanger 
Telefon 0171-9531665 
4 Gästezimmer mit Du/WC, 
Sat-TV, kleine Etagenküche, 

familiäres Ambiente - Parkplätze am Haus 
ab 20,00 €/p. P. und Nacht, Frühstück 5,00 € 
Woche/Monat auf Anfrage 
Bahnhof-Firmen-Airport-Kneipen-PickUp 
Telefon/Fax/Internet - Visa-Bank-Card-Akzeptanz 
www.AsiAntik.de - berwangerfj@aol.com 
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– Ihr zuverlässiger Partner für Qualität und günstige Preise – 
 

Heizsysteme für mehr Behaglichkeit 
Brennwerttechnik 

Bäder zum Verlieben 
Solar na klar 

Montage und Kundendienst 
 

Rohrbacher Straße 1a, 66386 St. Ingbert-Hassel 
Tel. 06894/581025 – Fax. 06894/581026 
Internet:  www.regi-heizung-sanitaer.de 
eMail:  info@ regi-heizung-sanitaer.de 

 

   

Kartenvorverkauf ein voller Erfolg 
Der zum ersten Mal in dieser Art durchgeführte 

Kartenvorverkauf für die Kappensitzung am 14. Fe-
bruar wurde sehr gut angenommen. Schon lange vor 
8 Uhr standen viele an, um sich ihren Wunsch-Platz 
zu ergattern. An der Abendkasse sind noch Karten 
erhältlich. Während der Veranstaltung erfolgt der 
Einlass nur mit gültiger Eintrittskarte. Akteure und 
Helfer, die keine Sitzplatzkarte wollen, sind von 
dieser Regelung ausgenommen, werden aber gebeten, 
sich rechtzeitig (Generalprobe) bei der Präsidentin zu 
melden, um einen problemlosen Einlass durch den 
           

Sicherheitsdienst zu gewährleisten. Die rechtliche 
Seite zwingt den Veranstalter allerdings dazu, übrig 
gebliebene Karten in der Zeit von 0.00 Uhr bis 2.00 
Uhr zum Preis von 4 Euro pro Stück anzubieten, nach 
2.00 Uhr aber keine Karten mehr zu verkaufen. Ab 
diesem Zeitpunkt darf niemand mehr in die Halle 
eingelassen werden. Der KCH bittet seine Gäste um 
Verständnis, wenn es nach dem Ende der Veranstal-
tung heißt „Geschlossene Gesellschaft“ und wünscht 
einen unterhaltsamen Abend. - uw – 
 

Sportgemeinde Hassel 
- Abt. Handball 

Ergebnisse : 
RPS Oberliga: 
31.1.:  SGH – HSG Eckbachtal 32:27 
08.2.:  VTV Mundenheim – SGH 31:27

 

 

Wir haben für Sie bis 16 Uhr geöffnet! 

Karnevalclub Hassel

....damit Sie immer AUTOmobil sind! 


